
Eine fruchtbare Verbindung
 
Wein wurde im Mittelmeerraum, der Ursprungsregion des Christentums, 
geschätzt. Er galt als Ausweis einer kultivierten Lebensführung. Durch den 
Opfertod Jesu erhielt der Wein eine besondere sakrale Bedeutung, obwohl 
der Wein auch schon in vorchristlichen Riten eine Rolle spielte. Wein war 
und ist ein Ausdruck einer Dankbarkeit für das Leben und Verbindung zum 
Göttlichen. 
Das Bild des Weinstocks und Weinbergs ist in der Bibel ein sehr wichtiges 
und zentrales. Es sind nicht wenige Stellen, gerade im Alten Testament, 
die davon sprechen. Nimmt man alle Wörter, die mit Wein zu tun haben, 
kommt man auf 513 Stellen, allein der Begri  W ein kommt 54-mal vor. 
Jesus sagt: ÑIch bin der Weinstock, ihr seid die Rebenì. Dieses Bild spricht 
von einem innigen Verhältnis, das Mut macht. So untrennbar will er mit uns 
verbunden sein. Wir sind die Reben. Die Botschaft: einfach dranbleiben!
                                                                                                     Thomas Lösche
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Sonntag, 1. Juni | Exaudi
10.00 Uhr DOM
       Abendmahlsgottesdienst
      Landesbischof Friedrich Kramer  
      Kollekte für die Notfallseelsorge im Kirchenkreis Magdeburg  

Sonntag, 8. Juni | Pþ  ngstsonntag
10.00     DOM
       K onþ  r mationsgot t esdienst mit  Hl. Abendmahl
      Domprediger Jörg Uhle-Wettler  
      Gemeindepädagogin Karoline Fitz  
      Kollekte für die religiöse Kinder- und Jugendbildung in der EKM  

Montag, 9. Juni | Pþ  ngstmontag
10.00 Uhr DOM
       Fest gott esdienst mit Hl. Abend mahl
      Prädikant Stephen Gerhard Stehli  
      Prädikantin Helga Fiek  
      Kollekte für den CVJM Thüringen und Sachsen-Anhalt  

Sonntag, 15. Juni | Trinitatis
10.00     DOM-REMTER
       Gottesdienst zu den Domfestspielen
      Domprediger Jörg Uhle-Wettler  
      Kollekte für den Gemeindedienst der EKM  

Sonntag, 22. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM

     Predigtgottesdienst mit Taufe und 38. deutschem Flößertag
    Domprediger Jörg Uhle-Wettler  
    Regionalbischof Dr. Johann Schneider  
    Kollekte für die Ökumenische Auslandsarbeit der EKD  

Donnerstag, 26. Juni 
10.30 Uhr   DOM
       Gottesdienst zum Schuljahresende der Ev. Domgrundschule
      Gemeindepädagogin Karoline Fitz  



Mittagsgebet



Am Samstag vor dem Hirtensonntag mach-
te sich eine Gruppe unserer Domsingschule 
auf den Weg nach Wolmirstedt, um dort im 
Seniorenheim zu singen.
Im Rahmen einer Kooperation der Dom-
musik mit dem Träger Humanas besuchen 
wir in diesem Jahr drei Einrichtungen. Die 
Zugfahrt ab Hauptbahnhof klappte prima, 
am Ziel angekommen war zunächst alles 
still, alle Türen zu und keiner da. Schnell 
kramten wir eine Telefonnummer einer An-
sprechpartnerin heraus, O-Ton: ÑWas? Sie 
wollen bei uns singen? Hier? Heute? Sind 
Sie sicher, dass das bei uns in Wolmirstedt 
sein soll?ì Unser Erstaunen war groß inmit-
ten einer Gruppe von 18 Kindern, gerade 

eben mittels Zug fröhlich antransportiert. 
Dann klappte doch alles, wir bauten unser 
Domchor-Plakat auf, stellten uns vor eine 
Schrankwand und bekamen auch Strom für 
unser Keyboard. Das Singen der Kinder wur-
de mit vielen Freudentränen, lieben Worten 
und zugestecktem Eis-Geld an die Kinder 
belohnt. Schön. Wir werden wiederkom-
men, und unsere Gemeinschaft ist daran 
gewachsen. Dass der Domkantor auf dem 
Wolmirstedter Bahnhof vor lauter Kinder-
betreuung das Keyboard stehen ließ und 
die nächste Station allein nochmal zurück 
fuhr, verraten wir der geneigten Leserschaft 
nicht. 

Sabine Lattorf und Christian Otto

Freudentränen auf Umwegen

Samstag, 28. Juni, 18.00 Uhr im Dom
OrgelVesper mit der Paradiesorgel 

Christian Otto spielt Werke alter Meister 
Prädikant Stephen Gerhard Stehli

Orgelvesper

Dom-Musik
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Dienstag, 10. Juni 2025
19.30 Uhr im Dom 
ÑAlte Liebeì: Lesung mit Renate Geißler und 
Jürgen Zartmann

Mittwoch, 11. Juni 2025
19.30 Uhr im Dom
Jazz meets Gotik, ÑAbrazoì: 
Vincent Peirani (Akkordeon) und 
Emile Parisien (Sopransaxofon)

Donnerstag, 12. Juni 2025
19.30 Uhr im Dom
Konzert Ulla Meinecke: ÑTour 25 ñ 
Songs und Geschichtenì

Freitag, 13. Juni 2025 (ausverkauft)
19.30 Uhr im Dom
Michael Hatzius: ÑEchsklusivì

Samstag, 14. Juni 2025
11.00 Uhr im Dom
festliches Matineekonzert des 
Kinder- und Jugendchores 
der Stadt Magdeburg
15.00 Uhr im Dom
Konzert des Konservatoriums 
Georg Philipp Telemann
19.30 Uhr im Dom
Marah Woolf, Lesung ÑAngelus-Trilogieì

Sonntag, 15. Juni 2025
10.00 Uhr im Dom-Remter
Festgottesdienst am Tag der 
Heiligen Dreifaltigkeit
16.00 Uhr im Dom
Konzert für Violinen, Klarinette und die 
große Dom-Orgel
18.30 Uhr im Dom
Festkonzert des Magdeburger Domchors: 
ÑEin feste Burg ist unser Gottì

1. Juni
ÑMusik für die Seeleì
Dirk-Michael Kirsch (Oboe/Englischhorn) 
und Klaus Geitner (Orgel) aus München -      
mit Werken von Homilius, Bach, Elgar



Neulich, mitten im großen Kochduell der 
Jungen Gemeinde, standen wir mit unseren 
Zutaten an der Supermarktkasse. Noch ganz 
vertieft ins Rechnen, ob unser Budget für die 
geplanten Gerichte reicht, wurden wir plötz-
lich von der Kassiererin angesprochen: ÑWas 
macht ihr denn eigentlich mit all dem?ì 
Eine Person aus unserer Runde antwor-
tete lachend: ÑWir sind die Junge Ge-
meinde der Domgemeinde ñ und heute 
wird bei uns gekocht und gewetteifert!ì 
Das sorgte nicht nur für ein Lächeln an der 
Kasse, sondern auch für einen kleinen Mo-
ment Gemeinschaft mitten im Alltag.
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr verwandelt 
sich das Gemeindehaus am Dom in einen 



zen. Zurück im Gemeindehaus wurde ge-
schnippelt, gekocht, gelacht und am Ende 
natürlich auch probiert. Bewertet wurde in 
den Kategorien Kreativität, Geschmack und 
Optik. Die Zeit verging wie im Flug, und als 

die meisten schon längst auf dem Heimweg 
waren, halfen einige noch beim Aufräumen. 
Als ich um halb elf abends den Topf vom 
eingebrannten Käse befreite, dachte ich: 
Wie schön, mit so engagierten und tollen 
jungen Menschen unterwegs zu sein!
 
Unsere Junge Gemeinde wächst und wird 
immer bunter. Wir haben noch viele Plä-
ne: Im Herbst wollen wir zum Beispiel eine 
Wohnwoche im Gemeindehaus veranstal-
ten. Von Sonntag bis Donnerstag leben wir 
dann wie eine große WG zusammen, ko-
chen, spielen, reden, frühstücken gemein-
sam und lassen die Abende gemütlich aus-
klingen.
Ich freue mich auf alles, was noch kommt 
ñ und darauf, dass unser Gemeindehaus 
(nicht nur) am Mittwochabend immer wie-
der aufs Neue mit Leben gefüllt wird.
              Gemeindepädagogin Karoline Fitz



Donnerstag, 26. Juni 
Festvortrag zum Reformationsgedenken
19.00 Uhr Johanniskirche
 
DOM FRAUENKREIS
Mittwoch, 18. Juni
mit Claudia Schulze 
14.30 Uhr Dompfarrhaus

SENIORENKREIS
Mittwoch, 25. Juni
mit Dpr. Jörg Uhle-Wettler
14.30 Uhr Dompfarrhaus

GESPRÄCHSKREIS 20 PLUS
Donnerstag,12. Juni
Turmsanierungsmaßnahmen am Dom
mit Carsten Sußmann
20.00 Uhr Dompfarrhaus

Freitag, 27. Juni
Verständnis vom Jüngsten Gericht
 ñ Gerechtigkeit und Vollendung
mit Pastor Jürgen Stolze
Online

KINDERKIRCHE
immer mittwochs, außer in den Ferien 
15.15 ñ 16.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karoline Fitz

JUNGE GEMEINDE
immer mittwochs, außer in den Ferien 
ab 18.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karoline Fitz

DOM-ACHT
Dienstag, 17. Juni
19.00 Uhr Dompfarrhaus

GESPRÄCHSKREIS IV
Freitag, 27. Juni
Perspektiven der Evangelischen Kirche in 
der Gesellschaft
mit Dpr. Jörg Uhle-Wettler
20.00 Uhr Dompfarrhaus

OFFENER GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 19. Juni
Alte u. Neue Lieder, 
Singen mit Mathias Raupach
19.00 Uhr Dompfarrhaus

Im Rahmen ihres Jubiläumsjahres liest die 
Stadtbibliothek an verschiedenen Orten 
Magdeburgs aus besonderen Büchern vor.
Am Samstag, dem 7. Juni stellt Dompre-
diger Jörg Uhle-Wettler um 11.00 Uhr das 

Buch ÑMattis und die Wunder der Spitzbö-
gen (Magdeburg 1231)ì im Domremter vor.  
Die Veranstaltung ist für Grundschulkinder 
und Familienangehörige gedacht.

500 Jahre Stadtbibliothek

_______________________________________________________________________________________________

Gemeindekreise und Veranstaltungen
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Philosophischer Salon ñ Dorothee Sölle
4. Juni 2025  |  19.00 - 21.00 Uhr online
In der Reihe GROSSE DENKERINNEN ñ UND 
DIE AKTUELLEN FRAGEN UNSERER ZEIT
Dorothee Sölle (1929ñ2003) ñ Theologin des 
Widerstands
Der Zugangslink wird nach erfolgter Anmel-
dung zugesandt.
Online | Digitales Bildungshaus

Grenz-Erfahrungen am Grünen Band 
Tagesexkursion
21. Juni 2025  |  08.30 - 17.30 Uhr
Wanderungen am ehemaligen 
Todesstreifen
Drömling: Buchhorst und Oebisfelde
Der Eigenbeitrag beträgt 20,- Ä.
Anmeldung erforderlich, bis 12. Juni 2025 an: 
eeb-lsa@ekmd.de

2. Theologischer Salon
ÑDu sollst dir kein Bildnis machenÖì
25. Juni 2025 | 18.30 - 20.00 Uhr
Trotz des klaren biblischen Bilderverbots hat 
die Christenheit beeindruckende bildnerische 
Werke entstehen lassen. Wie passt das zusam-
men?
Der Theologische Salon ist eine Kooperation 
der Domführer mit der eeb.
Ev. Erwachsenenbildung, Bürgelstr. 1

Detaillierte Informationen zu Kosten, 



Alljährlich gedenkt der Evangelische Kir-
chenkreis Magdeburg am 26. Juni des Ta-
ges, an dem Martin Luther 1524 durch eine 
eindringliche Predigt in der Johanniskirche 
den Anstoß zur Reformation in Magdeburg 
gab. Magdeburg war damit die erste deut-
sche Großstadt, die sich zur Reformation 
bekannte. Sie wurde wegweisend für die re-
formatorische Bewegung in Norddeutsch-
land und Skandinavien.
1524 lauschten die Menschen nicht nur den 
Predigten von Martin Luther, sie sangen in 
den Straßen von Magdeburg auch seine 
Lieder. Im selben Jahr brachte Johann Wal-
ter, Kantor in Torgau, sein Gesangbüchlein 
(ÑEyn geystlich Gesangk Buchleynì) heraus, 
welches als das erste evangelische Gesang-
buch gilt und mehrstimmige Chorsätze der 
wichtigsten evangelischen Choräle enthält. 
Insgesamt wurden in diesem Jahr aber so-
gar drei Hefte bzw. Bücher mit den neuen 



Kandidatenliste 
für die Wahl des neuen GKR beschlossen

Bis zum 18. Mai 2025 bestand die Möglichkeit, 
sich für die Wahl zum neuen GKR, die in der 



Der Magdeburger Domglockenverein ist im-
mer noch sehr erfüllt von vielen schönen Ge-
sprächen, dem wunderbaren Glockenspiel, 
den beeindruckenden Dombläserklängen und 
den zahlreichen Kreativangeboten, bei denen 
Kunstwerke entstanden sind und schöne Pre-
mieren im Domglockenmitmach-Papiertheater 
gefeiert werden konnten.
Alle beteiligten Künstlerinnen und Künstler so-
wie Ehrenamtliche aus dem Domglockenverein 
haben zu dem Erfolg beigetragen. 
Ein besonderer Blickfang war das anschauliche 
selbstgebaute Modell von Johannes Sattler, 
das zeigte, wie die neuen und die historischen 
Glocken im Domglockenstuhl zukünftig hän-
gen könnten - und das fahrende LKW-Carillon 
von Olaf Sandkuhl. Er spielte über den ganzen 
Tag, auch gemeinsam mit den Dombläsern, 
und unterhielt die Zuhörerinnen und Zuhörer 
mit verschiedenen Musikwerken aus unter-
schiedlichen Epochen und mit Hintergrundin-
formationen zur Spielweise.
Das Carillon lockte schon weit über den Dom-
platz die Interessierten zum Magdeburger 
Dom.
Ein Gemeinschaftskunstwerk wurde von allen 



In diesem Jahr ging es mit 50 Interessier-
ten aus der Domgemeinde und St. Sebas-
tian am 10. Mai nach Brandenburg an der 
Havel. Nach intensiver Domführung und 
ausführlicher Stadtrundfahrt speisten wir 
sehr gut auf der Dominsel. Dann ging es 
nach Kirchmöser in ein Katholisches Bil-



An der Maisitzung des Domgemeindekir-
chenrats nahmen neun Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder teil, sieben waren 
dienstlich bzw. persönlich entschuldigt. Bei 
der Sitzung war die Gemeindepädagogin un-
serer Domgemeinde, die zum Thema Gewalt-
schutzkonzept für die Domgemeinde (Räume, 
Verhaltenskodex, etc.) auf der Grundlage der 
kirchlichen Gesetzgebung und der Beschlüsse 
des Kirchenkreises vortrug. Zur Vorbereitung 
und Entwicklung eines eigenen Gewaltschutz-
konzepts (u.a. Kinder, Jugendliche, Senioren) 
hat der GKR eine Arbeitsgruppe eingesetzt, 
deren Ergebnisse noch in dieser Wahlperi-
ode diskutiert und vom GKR als verbindlich 
verabschiedet werden sollen. Der Dompre-
diger berichtete von der ökumenischen Ge-
meindefahrt zusammen mit der Sankt-Se-
bastians-Gemeinde nach Brandenburg und 
Ziesar, die sehr gelungen war. Im kommen-
den Jahr soll die Gemeindefahrt nach Nord-
hausen gehen. Die Domküster nahmen mit 
großem Gewinn an der Küstertagung der 
EKM  in    Elbingerode statt.  Die Verleihung 



Das Mitteilungsblatt der Evangelischen 
Domgemeinde zu Magdeburg erscheint 
(zwei)monatlich und liegt im Gottesdienst, 
im Dom sowie im Pfarrhaus aus.



Gemeindekirchenrat
Stephen Gerhard Stehli (Vors.)
stehli@magdeburgerdom.de
 Tel. 01520 159 31 68

Magdeburger Dombläser:
Anne Schumann
posaunen@magdeburgerdom.de
 Tel. 727 71 77 | 01577 439 61 37

Domsingschule: 
Sabine Lattorf
dommusik@magdeburgerdom.de

Domchorförderverein: 
Andreas Bredow (Vors.)
domchorfoerderverein@magdeburger-
dom.de

Domchorstiftung: 
Martin Groß (Vors.)
domchorstiftung@magdeburgerdom.de
 Tel. 541 04 36

Domorgeln Magdeburg e.V.: 
Helge Scholz (Vors.)
scholz@magdeburgerdom.de

Domglocken Magdeburg e.V.: 
Andreas Schumann (Vors.)
domglocken.magdeburg.ev@gmx.de

Domförderverein:
Stephen Gerhard Stehli (Vors.)
stehli@magdeburgerdom.de
 Tel. 01520 159 31 68

Landesbischof und 1. Domprediger
Friedrich Kramer
39104 Magdeburg, Hegelstr. 1
friedrich.kramer@ekmd.de
 Tel. 534 62 25

Domprediger Jörg Uhle-Wettler
uhle-wettler@magdeburgerdom.de
 Tel. 744 98 88 9

Domkantor Christian Otto
otto@magdeburgerdom.de
 Tel. 744 98 88 8

Dommusik Magdeburg  
Isabel Tönniges 
isabel.toenniges@magdeburgerdom.de 
 Tel. 0160 426 37 49

Gemeindepädagogin
Karoline Fitz


